
Presbyterium lädt zum Austausch ein: 
Neue Ideen für die Versöhnungskirche Rösrath
Die evangelische Gemeinde Volberg-Forsbach-Rösrath steht – wie viele Gemeinden im Rheinland –
vor einem tiefgreifenden Wandel. Sinkende Mitgliederzahlen, steigende Kosten für Instandhaltung 
und Energie sowie die Vorgaben der Landessynode (u. a. Klimaneutralität bis 2035) machen es 
notwendig, den Gebäudebestand grundsätzlich zu überprüfen und neu auszurichten.

Nach einer umfassenden Gebäudestrukturanalyse im Jahr 2023 verfolgt das Presbyterium der 
Gemeinde konsequent das Ziel, die vorhandenen Immobilien langfristig finanzierbar zu machen, 
kirchliches Leben zu sichern und zugleich neue Nutzungen zu ermöglichen. Dabei werden 
unterschiedliche Optionen wie Sanierung, Kooperationen und Umnutzung geprüft. 

Vor diesem Hintergrund geht die Gemeinde nun den nächsten Schritt: In der nächsten Phase der 
Umsetzung der Gebäudestrukturanalyse von 2023 wird sich das Presbyterium mit der 
Versöhnungskirche in Rösrath beschäftigen. Die zentrale Frage lautet: Wie kann und soll dieser 
Standort künftig genutzt werden, damit er sowohl den kirchlichen Auftrag erfüllt als auch 
wirtschaftlich tragfähig bleibt?

Eine von mehreren denkbaren Ideen ist, die Nutzung der Kirche stärker in Richtung Kulturkirche 
zu entwickeln. Perspektivisch könnten hier vermehrt Veranstaltungen wie Konzerte, Ausstellungen 
oder Lesungen stattfinden. Gleichzeitig könnten die Räume auch stärker für die Stadtgesellschaft 
geöffnet werden. 

Um herauszufinden, ob und in welcher Form hierfür Bedarf besteht, wird das Presbyterium in den 
kommenden Wochen eine gezielte Befragung von Kulturschaffenden, Initiativen und 
Einrichtungen in Rösrath durchführen. Dabei sollen unter anderem folgende Fragen geklärt 
werden:

 Gibt es Bedarf für einen Veranstaltungsraum dieser Größe (ca. 400 Personen) mit sehr guter 
Akustik?

 Welche Formate und Nutzungskonzepte sind denkbar?

 Welche technische Ausstattung wäre erforderlich?

Unabhängig davon gilt: Gemeindliche Veranstaltungen und Gottesdienste behalten weiterhin 
Priorität bei der Nutzung der Kirche und des Gemeindesaals.
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Nach Abschluss und Auswertung der Befragung ist geplant, die Ergebnisse in offenen Workshops 
weiterzuentwickeln. Dort sind alle Interessierten eingeladen, ihre Ideen und Vorschläge 
einzubringen und gemeinsam an einer tragfähigen Zukunft für die Versöhnungskirche zu arbeiten.

Das Presbyterium der Gemeinde lädt interessierte Gruppen oder Einrichtungen herzlich zur 
Beteiligung an der Umfrage ein. Die Kontaktdaten finden Sie auf der Website:
evkirche-roesrath.de

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und vielfältige Impulse!
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